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Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Bürgerbeteiligung, 
Völkerverständigung und Integration -

  
 Punkt 2 der öffentlichen Sitzung am 06. Dezember 2011

Vorlagen-Nr. 11-F-33-0050

WLAN an öffentlichen Plätzen
- gem. Antrag der Fraktionen von CDU und SPD vom 28.11.2011 - 

Im Zeitalter von Smartphones, Tablet-PCs und Netbooks nutzen viele Wiesbaderinnen und 
Wiesbadener auch außerhalb ihrer Arbeitsstätten und Wohnungen das Internet. Auch wenn der 
mobile Zugang zum Internet schon seit Jahren flächendeckend über Mobilfunknetze realisiert 
werden kann, besteht ein zusätzlicher Bedarf nach schnellen mobilen Zugängen in das Internet. 

Zudem sind gerade Jugendliche sowie Menschen mit kleinen Einkommen aus finanziellen 
Gründen häufig nicht in der Lage, am mobilen Internet zu partizipieren. Hier könnten kostenlose 
WLAN-Zugänge Abhilfe schaffen.

Der Ausschuss möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten zu prüfen, ob und ggf. zu welchen Bedingungen für den WLAN-Zugang 
kostenlose Hotspots im Wiesbadener Stadtgebiet eingerichtet werden können.

Der kostenlose WLAN-Zugang ist insbesondere am Vorplatz des Hauptbahnhofs, auf dem 
Dern’schen Gelände / Marktplatz, auf dem Mauritiusplatz, am Platz der Deutschen Einheit, am 
Kranzplatz und im Kulturpark sowie an Orten wie dem Berufsschulzentrum erwünscht, die von 
Jugendlichen besonders stark frequentiert werden.

Kostenloser W-Lan-Zugang im Stadtverordnetensitzungssaal
- Antrag der Fraktion Linke&Piraten vom 30.11.2011 –

In Zeiten der Informationsvielfalt und einfachen Auffindbarkeit von Informationen ist es für 
Bürger_innen und Stadtverordnete gleichermaßen wünschenswert, Aussagen schnell überprüfen, 
Gegenargumente recherchieren und sich eine fundierte Meinung bilden zu können. Voraussetzung 
hierfür ist allerdings die Verfügbarkeit der entsprechenden Informationstechnologie. Da nicht alle 
Anwesenden über mobile Endgeräte mit Internetverbindung verfügen, ist es wünschenswert, dass 
für Liverecherchen auf einen W-Lan-Zugang mit großer Bandbreite zugegriffen werden kann.

Der Ausschuss möge deshalb beschließen:

Der Magistrat wird gebeten, bei Sitzungen im Stadtverordnetensitzungssaal einen für 
Stadtverordnete und Bürger_innen gleichermaßen frei zugänglichen, kostenlosen W-Lan-Zugang 
zur Verfügung zu stellen.
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Beschluss Nr. 0107

Der gem. Antrag von CDU und SPD vom 28.11.2011 betr.

WLAN an öffentlichen Plätzen

wird bei Übernahme des Antrages der Fraktion Linke&Piraten vom 30.11.2011 in folgender Form 
angenommen:

1. Der Magistrat wird gebeten zu prüfen, ob und ggf. zu welchen Bedingungen für den WLAN-
Zugang kostenlose Hotspots im Wiesbadener Stadtgebiet eingerichtet werden können.

2. Der kostenlose WLAN-Zugang ist insbesondere am Vorplatz des Hauptbahnhofs, auf dem 
Dern’schen Gelände / Marktplatz, auf dem Mauritiusplatz, am Platz der Deutschen Einheit, am 
Kranzplatz und im Kulturpark sowie an Orten wie dem Berufsschulzentrum erwünscht, die von 
Jugendlichen besonders stark frequentiert werden.

3. Der Magistrat wird außerdem gebeten zu prüfen, ob bei Sitzungen im 
Stadtverordnetensitzungssaal für Stadtverordnete und Bürger_innen gleichermaßen ein frei 
zugänglicher, kostenloser W-Lan-Zugang zur Verfügung gestellt werden kann.

 
Herrn Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .12.2011
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Schickel
Stv. Vorsitzender

Der Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .12.2011

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Nickel
Stadtverordnetenvorsteher

Der Magistrat Wiesbaden,     .12.2011
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